
Bigband des Kreisgymnasiums Neuenburg am Rhein 

 Bürgermeister Fondy-Langela bei seiner Neujahrsansprache 

Neujahrsempfang der 
Stadt Neuenburg am Rhein
Neuenburg am Rhein (mps). Neuenburgs 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela zog 
beim traditionellen Neujahrsempfang 
der Stadt Bilanz, hielt Ausschau und gab 
zwei ungewöhnliche Versprechen. Große 
Sorge bereitet dem Bürgermeister die 
zunehmende Polarisierung in der Ge-
sellschaft und eine Verrohung im gesell-
schaftlichen Umgang.

Mit einer beeindruckenden Neujahrsrede 
setzte er den Fokus auf die Entwicklungen 
in der Gesellschaft, verwies dabei auch 
auf viele positive Fakten und ausreichend 
Gründe, die in Neuenburg am Rhein zu 
Optimismus führen sollten. Doch zuerst 
beschäftigte sich Bürgermeister Jens Fon-
dy-Langela mit den zurückliegenden Er-
eignissen und den Herausforderungen für 
das Jahr 2026.
Der Neujahrsempfang im Stadthaus ge-
hört zu den großen gesellschaftlichen 
Ereignissen der Zähringerstadt. Entspre-
chend groß war die Riege der Ehrengäste, 
angefangen von Alt-Bürgermeister Joa-
chim Schuster bis hin zu Repräsentanten 
aus Behörden, Wirtschaft, Vereinswelt 
und anderen Organisationen. Schon beim 
Eintreff en der vielen Gäste wurden sie 
von der Bigband des Kreisgymnasiums 
musikalisch empfangen, den eigentlichen 
Auftakt gestaltete die Orchestergemein-
schaft der Neuenburger Stadtmusik und 
des Musikvereins Zienken.

Die Neujahrsrede
In seiner Neujahrsrede verwies Fon-
dy-Langela auf das Bevölkerungswachs-
tum Neuenburgs: „Zum Jahresende 
lebten 12.857 Menschen in der Stadt. Es 
waren 881 Personen neu in die Stadt ge-
zogen, 777 waren weggezogen.“ Der An-
teil der weiblichen Bevölkerung lag zum 
Jahreswechsel bei 49,6 Prozent, der der 
männlichen bei 50,4 Prozent. Der Anteil 
der ausländischen Mitbürger ist laut Bür-
germeister von 17,2 auf 16,75 Prozent zu-
rückgegangen.
Stolz verwies der Bürgermeister auf das 
Engagement der Stadtgemeinschaft. Als 
Beispiele nannte er die vier Jubiläen mit 
dem Stadtgeburtstag (850 Jahre) und 
die Eingemeindungen der Ortsteile Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken vor rund 
50 Jahren, die ebenfalls im vergangenen 
Jahr gefeiert wurden. „Das Jubiläums-
jahr war ein voller Erfolg“, stellte er stolz 
fest und sagte: „Wenn eine Stadt feiern 
und etwas Besonderes bewegen kann, 
dann ist das Neuenburg am Rhein.“ Dies 
zeige sich auch bei der Neuorganisation 
des Nepomukfestes, das die Stadt ge-
meinsam mit den Vereinen in kürzester 
Zeit auf die Beine gestellt und zum Erfolg 
geführt habe. „Wer noch behaupten will, 
wir wären gemeinsam nicht dann stark, 
wenn es darauf ankommt, der will es ein-
fach aus Prinzip nicht sehen, der ignoriert 
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bewusst den Erfolg und war ganz off en-
sichtlich nicht auf diesem fantastischen 
Fest!“, betonte Fondy-Langela. 

Jens Fondy-Langela verwies auch auf 
viele andere Ereignisse und Projek-
te, etwa die Gewerbeentwicklung. Als 
Beispiel führte er das Richtfest für das 
große Industriegebäude an, in das der 
große Versandhändler Galaxus einzie-
hen werde und über 1000 neue Arbeits-
plätze schaff en möchte. Er verwies auf 
die Jugendbeteiligung im Rahmen des 
künftigen „Gesamtörtlichen Entwick-
lungskonzeptes“ (GEK) und die Beteili-
gungsprozesse der Bürger, aus der nun 
eine Initiative hervorgegangen sei, die 
einen Bürgerverein gründen wolle. Bei 
einer Einwohnerversammlung am 3. Fe-
bruar gehe es um die angespannten Fi-
nanzen der Stadt und um eine notwendi-
ge Haushaltskonsolidierung. Dazu sagte 
er nach seinem Hinweis auf die allge-
meine kommunale Finanzkrise wörtlich: 
„Um unsere städtischen Finanzen steht 
es alles andere als gut.“ Es geht 2026 laut 
Bürgermeister auch um das neue Bauge-
biet „Mittlere Rieße“, um den weiteren 
Glasfaserausbau, um die kommunale 
Wärmeplanung, um die Erweiterung 
der Grundschule wegen des Rechtsan-
spruchs auf die Ganztagesbetreuung 
und um die künftige Nutzung des ehe-
maligen Pfl egeheims St. Georg mitten 
in der Stadt, für die sich Gemeinderat 
und Stadtverwaltung ausreichend Zeit 
für eine grundsätzliche Konzeption neh-
men wolle. Vieles geschehe allerdings 
außerhalb der Wahrnehmung durch die 
Bevölkerung innerhalb des Rathauses. 
Für dieses Engagement dankte der Bür-
germeister seinem Rathausteam.
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BITTE BEACHTEN:
Die nächste Ausgabe erscheint am 22.1.2026
Abgabeschluss ist am 19.1.2026  um 8 Uhr im Verlag. Ihren Beitrag sen-
den Sie an redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682
Pflegestützpunkt Bad Krozingen 
Grabenstr. 2, pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  0761 2187  2971
 2972 / 2973 / 2974
Störungsnummern
Kernort, Zienken, Grißheim:
BadenovaNETZE 0800 2767767
Strom/ Wärme 0800 2767767
Erdgas/ Wasser 0800 2767767
Steinenstadt: 
ED Netze Strom    
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180
Erdgas/Wärme  0800 2767767

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung.  
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer 
telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01801 116116
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 843763

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 15.01.2026
Kur-Apotheke, Hebelweg 6,
79415 Bad Bellingen, Tel.: 07635 - 18 14
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A,
79258 Hartheim am Rhein, Tel.: 07633 - 1 33 55

Freitag, 16.01.2026
Apotheke am Blumenplatz, Hauptstr. 23,
79400 Kandern, Tel.: 07626 - 79 70

Samstag, 17.01.2026
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22,
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11

Sonntag, 18.01.2026
Löwen-Apotheke, Marktplatz 14,
79400 Kandern, Tel.: 07626 - 2 34

Montag, 19.01.2026
Zollmatten-Apotheke, Poststr. 22,
79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11

Dienstag, 20.01.2026
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75

Mittwoch, 21.01.2026
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40

Donnerstag, 22.01.2026
Hebel-Apotheke, Werderstr. 31 A,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53
Pfalz-Apotheke Efringen-Kirchen, Im Gießenfeld 1,
79588 Efringen-Kirchen, Tel.: 07628 - 3 36

SERVICEZEITEN FÜR DEN  
PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS
Montag - Freitag 08.30 -  12.00  Uhr
Montag 14.00 -  16.00  Uhr
Mittwoch 14.00 -  18.00  Uhr 

Individuelle Terminvereinbarungen sind erwünscht und auch außer-
halb der Servicezeiten möglich.

Telefonzentrale während Servicezeiten: 07631 / 791-0
 
Bitte beachten:
• Sie finden das Team Bildung, Betreuung, Sportstätten und 

Vereine in den Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG. 
• Sie finden das Team Hochbau in den Räumlichkeiten, 

Metzgerstraße 1, 1. OG.
• Sie finden das Team Tiefbau in den Räumlichkeiten, 

Breisacher Str. 11
• Sie finden das Team Tourismus/ Veranstaltungen/  

Vermietungen/ Museum in den Räumlichkeiten der

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns Sie zu begrüßen!
 
Rathausplatz 6, Tel.: 07631 / 791-283  
E-Mail: touristik@neuenburg.de, www.neuenburg-touristik.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt  Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07635 / 1087
  ortsverwaltung.steinenstadt@neuenburg.de
Grißheim   Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr
  und nach Terminvereinbarung
  Tel.: 07634 / 2240
  ortsverwaltung.grissheim@neuenburg.de

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 19.01.2026
• Biotonne, Kernstadt
• Papiertonne, Kernstadt
 
Dienstag, 20.01.2026
• Biotonne, Teilorte
• Papiertonne, Teilorte
Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95, für die gelbe Tonne: 0800/1223255
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Fortsetzung der Titelseite

Sorge bereitet dem Bürgermeister nicht 
nur die Weltpolitik, sondern die Verschär-
fung des Tons in der Auseinandersetzung 
sowohl in der Politik als auch in der Ge-
sellschaft. Dazu Fondy-Langela: „Ver-
ständnis, Empathie, Vernunft, Einsicht, 
schlichtweg gutes Benehmen scheinen 
aus der Mode zu kommen. Auch die Würde 
des Menschen ist off ensichtlich wieder 
antastbar.“ Seiner Ansicht nach nimmt die 
Polarisierung in der Gesellschaft äußerst 
bedenkliche Züge an. Dabei gebe es aus 
seiner Sicht genügend Gründe, optimis-
tisch in die Zukunft zu blicken und sich für 
die Gesellschaft zu engagieren. Er ver-
wies auf die vielen Ehrenämter bei Verei-
nen und Blaulichtorganisationen wie die 
Feuerwehr hin. Fondy-Langela wies in 
diesem Zusammenhang auf das Wirken 
der Bürgerstiftung und ihr 20-jähriges Ju-
biläum hin. Er nannte in seiner Rede die 
verstorbene Neuenburgerin Hedi Studer, 
die in der Schlüsselstraße erfolgreich ein 
Geschäft betrieben und noch zu Lebzei-
ten mit der Gründung einer Stiftung der 
Neuenburger Stadtgesellschaft etwas 
zurückgeben wollte. „Sie legte mit ihrer 
Entscheidung den Grundstein für unsere 
Bürgerstiftung. Ihr zu Ehren und in An-
erkennung ihres Engagements trägt die 
kommunale Bürgerstiftung auch zusätz-
lich den Namen Hedi-Studer-Stiftung“, 
erklärte Jens Fondy-Langela. Seither sei 
das Stiftungskapital über Zustiftungen 

und Spenden stetig gewachsen, hieß es 
weiter. Mit einer ungewöhnlichen Idee 
will er die Mitbürger sowohl für das eh-
renamtliche Mitwirken als auch für die 
Unterstützung der Bürgerstiftung, die das 
kulturelle Leben in der Stadt, die Umwelt, 
Bildungsangebote, die Jugend und den 
sozialen Zusammenhalt fördert, gewin-
nen. Aktuell soll das neue Jugendzentrum 
aus Stiftungsmitteln unterstützt werden, 
so der Bürgermeister weiter. Um das Eh-
renamt und gleichzeitig die Bürgerstif-
tung zu fördern, kündigte er an: „Ich habe 
beschlossen aus meiner privaten Schatulle 
für jedes neue Aktivmitglied in einem un-
serer Vereine oder bei unserer Feuerwehr 
einen Euro an die Bürgerstiftung zu spen-
den.“ Er rief die Bürger dazu auf, es ihm 
gleich zu tun und selbst die Stiftung mit 
Spenden zu unterstützen. Als Jahresziel 
gab er einen Mindestbetrag von 50.000 
Euro vor. Sollte der erreicht werden, so 
ein weiteres Versprechen des Bürger-
meisters, wolle er 2027 eine Karaokepar-
ty oder einen entsprechenden Wettbe-
werb im Stadthaus veranstalten und auch 
das erste Lied selbst singen. Wird das Ziel 
nicht erreicht werden, dann müssten die 
Vereinsvorsitzenden der zehn größten 
Vereine ans Mikrofon treten, kündigte er 
mit einem Lächeln an. In einem kurzen 
Film wurden die Höhepunkte des Jubilä-
umsjahres nochmals visualisiert.

Der Männergesangverein Neuenburg 

präsentierte nach zwei Gesangseinlagen 
seinen Aufruf zu einem gemischten Pro-
jektchor, der langfristig in einen gemein-
samen Verein münden soll. Dazu sind vor 
allen singbegeisterte Damen aufgerufen.

Am Ende des offi  ziellen Teils schnitten 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela ge-
meinsam mit seinen Stellvertretern, den 
Ortsvorstehern aus Grißheim und Stei-
nenstadt wie auch eines Repräsentanten 
des Ortsteile Zienken und der Bürger-
meister von Bantzenheim die Neujahrsb-
rezeln offi  ziell an.

Ehrungen Einzelsport und Musik
Der junge Valentin Scherle wurde Ba-
den-Württembergischer Meister in 
der Disziplin Motorrad Trial, Sieger bei 
der Trial Challenge Südwest und beim 
Schwarzwald-Pokal in der Disziplin. 2026 
möchte Scherle bei der Deutschen Ju-
gendmeisterschaft fahren. Er hat erfolg-
reich das ADAC-Jugendabzeichen in Bron-
ze und Silber erworben.
Daniel Hörth belegte beim Langdis-
tanz-Triathlon im südfranzösischen Saint 
Cinq Lapopie den ersten Platz. Dabei 
legte er Strecken von 3,8 Kilometer im 
Schwimmen, 180 Kilometer auf dem 
Rennrad zurück und absolvierte am Ende 
noch einen 42 Kilometer-Marathon. Er 
verwies sogar den Weltmeister auf der 
Mitteldistanz auf den zweiten Platz.
Erste Plätze bei der Deutschen Meister-

Männergesangverein bei ihrem Auftritt 

Orchestergemeinschaft der Stadtmusik Neuenburg und des Musikvereins Zienken 

Bantzenheims Bürgermeister Roland Onimus (m.) 
überreichte die Gemeindemedaille an 
Abteilungskommandant Manuel Maas (l.) sowie 
Gesamtkommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Neuenburg am Rhein Andreas Grozinger (r.) 

Bürgermeister Jens Fondy-Langela (2.v.l.) ehrte 
beim Neujahrsempfang (v.l.n.r.) die Musikerin 
Fiona Murphy, den Schwimmer Lars Keller-
mann, den Triathlet David Hörth und den 
Nachwuchs-Motorradfahrer Valentin Scherle 
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v.l.n.r. Bürgermeisterstellvertreter Christoph Ziel, 
Bürgermeisterstellvertreter Ralf Brändle, 
Bantzenheims Bürgermeister Roland Onimus, 
Steinenstadts Ortsvorsteherin Beate Spingler, 
Grißheims Ortsvorsteher Christoph Hanisch, 
Bürgermeisterstellvertreterin Barbara 
Spinner-Burger sowie Bürgermeister Jens 
Fondy-Langela schnitten die Neujahrsbrezeln an 

schaft und bei der Landesmeisterschaft 
belegte der Schwimmer Lars Kellermann 
in der Altersklasse Ü50. Er wurde Sie-
ger im Freistil über die Distanz von 5000 
Meter in der Disziplin Freiwasser bei der 
DM und der Landesmeisterschaft. Einen 
weiteren ersten Platz erreichte er eben-
falls im Freistil über 1500 Meter in der 
Disziplin „Lange Bahn“.
Das Jugendmusikerleistungsabzeichen 
in Silber erspielte sich die Klarinettistin 
Fiona Murphy von der Trachtenkapelle 
Steinenstadt.

Blutspender
Die goldene Ehrennadel des DRK-Blut-
spendedienstes mit Eichenlaub und ein-
gravierter Spenderzahl erhielten für 50 
Spenden Sven Kunstmann und Burkhard 
Voß. Der dritte zu Ehrende, Olaf Braun, 
war nicht anwesend wurde aber genannt. 
Für 100 Spenden wurde Heiko Zähle mit 
der entsprechenden Ehrennadel ausge-
zeichnet. 

Besondere Auszeichnung
Eine ganz besondere Ehrung wurde der 
Neuenburger Feuerwehr zuteil. Bant-
zenheims Bürgermeister Roland Onimus 
überreichte die Gemeindemedaille sei-

ner Gemeinde und unterstrich mit die-
ser Auszeichnung die Anerkennung für 
die hervorragende Zusammenarbeit und 
dauerhafte Freundschaft. „Mit unse-
rer Zusammenarbeit schlagen wir eine 
Brücke der Solidarität über die Grenzen 
hinweg zum Schutz unserer Bürger vor 
Gefahren“, betonte Onimus und sagte: 
„Dieses gemeinsame Engagement ist ein 
Vorbild für Europa.“

Nennung der Mannschaftsmeister
Damenvolleyballmannschaft des TV Neu-
enburg:  Vizemeisterschaft in der Kreisliga 

und Aufstieg.
Tennis Herren 60:  Badischer Verbandspo-

kalsieger.

Vereinsjubiläen
33 Jahre: Heidschnugge Zienken
50 Jahre: Kegelclub Fortuna Neuenburg
75 Jahre:  Verein für Deutsche Schäferhun-

de, Ortsgruppe Grißheim
100 Jahre:  Turnverein Neuenburg, 

Feuerwehr Steinenstadt, 
Fußballclub Steinenstadt, 
Trachtenkapelle Steinenstadt, 
Bücherei Steinenstadt

Fotos: Volker Münch

Ehrung Blutspende v.l.n.r. Sven Kunstmann, 
Burkhard Voß, Heiko Zähle mit Bürgermeister 
Jens Fondy-Langela und Vorsitzender des 
Neuenburger DRK-Ortsvereins Wolfgang Rozek 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik
Die nächste öff entliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik fi ndet am Montag, 19. Januar 2026, 17.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.
Personen, die auf einen Aufzug angewiesen sind werden ge-
beten sich anzumelden, damit dieser barrierefrei zugänglich 
gemacht werden kann (Tel. 07631/ 791-107 oder per Mail an: 
zentralstelle@neuenburg.de).

Tagesordnung
 1 Aktuelles aus der Verwaltung 
 2 Genehmigung der Niederschrift 
 3  Integriertes Rheinprogramm, Abschnitt III, geänderte Pla-

nung - Leinpfadverzicht und Radwegausbau 
 4  Bauantrag, Entscheidung über die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens, Weinbergblick, Flst.Nr. 3989, Gemar-
kung Steinenstadt 

 5  Sanierungsrechtliche Genehmigungen nach § 144 BauGB, 
Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen Einver-
nehmens, Schlüsselstraße, Flst. Nr. 4327, Gemarkung Neu-
enburg 

Die Sitzungsunterlagen fi nden Sie in unserem „Ratsinformati-
onssystem“ auf unserer Homepage unter www.neuenburg.de.

Sitzung des 
Ortschaftsrates Grißheim
die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Grißheim fi ndet am 
Dienstag, 20. Januar 2026 um 19.30 Uhr, im Alemannensaal 
(Dr.Harter-Str.3) in Grißheim statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröff nung, Bürgerfragen
2. Die Verwaltung informiert
3. Genehmigung der Niederschrift
4. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöff entlichen Sitzun-

gen
5. Bauanträge und Baugenehmigungen
6. Anregungen, Fragen und Anträge aus der Mitte des Ort-

schaftsrates



Donnerstag, 15. Januar 2026 • 5HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Sitzung des Ortschaftsrates 
Steinenstadt
die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Steinenstadt fi ndet am 
Dienstag, 20. Januar 2026, 20.00 Uhr, im Rathaus in Steinen-
stadt statt.

Tagesordnung
1. Die Verwaltung informiert/Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3. Bauanträge
4. Lebenswerter Ort
5. Verschiedenes, Anregungen und Anträge aus der Mitte des 

Ortschaftsrates

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner 
öff entlichen Sitzung am 20.10.2025 folgende Satzungen be-
schlossen:

Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss 

an die öff entliche 
Wasserversorgungsanlage 

und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung –
WVS) der Stadt Neuenburg 
am Rhein vom 03.12.2007 

(zuletzt geändert am 16.12.2024)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein am folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Der § 21 wird wie folgt neu gefasst:

§ 21 Messung
(1)  Die Stadt stellt die verbrauchte Wassermenge durch Messeinrich-

tungen (Wasserzähler) fest, die den eichrechtlichen Vorschriften 
entsprechen. Als Messeinrichtungen können auch Funkmess-
geräte installiert werden. Diese sind vom Anschlussnutzer zu 
nutzen. Die Messeinrichtungen sind vom Anschlussnehmer vor 
Frost, Abwasser und Grundwasser zu schützen. Bei öff entlichen 
Verbrauchseinrichtungen kann die gelieferte Menge auch rech-
nerisch ermittelt oder geschätzt werden, wenn die Kosten der 
Messung nicht im Verhältnis zur Höhe des Verbrauchs stehen.

§ 2
Der § 23 wird wie folgt neu gefasst:

§ 23 Ablesung
(2)  Die Ablesung der Zählerstände ist per Funkauslesung seitens 

der Stadt auslesbar. Eine Einwilligung der Anschlussnutzer 
ist nicht einzuholen. Die Auslesung kann nach Ermessen der 
Stadt ausgeführt werden. Ist eine Auslesung eines Wasser-
zählers per Funk nicht möglich, kann die Stadt die Überprü-
fung des Funkzählers gemäß nach § 19 (1) beauftragen.

§ 3
Der § 47 wird wie folgt neu gefasst:

§ 47 Vorauszahlungen
(2)  Jeder Vorauszahlung wird ein Drittel des Jahreswasserver-

brauchs des Vorjahres und der Grundgebühr (§ 42) zugrunde 
gelegt. Beim erstmaligen Beginn der Gebührenpfl icht wer-
den die Vorauszahlungen auf der Grundlage der Grundge-
bühr, des Verbrauchsgebührensatzes und des geschätzten 
Jahreswasserverbrauchs des laufenden Jahres ermittelt.

§ 4
Der § 48 wird wie folgt neu gefasst:

§ 48 Fälligkeit
(1)  Die Benutzungsgebühren sind innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe des Gebührenbescheides zur Zahlung fällig. 
Sind Vorauszahlungen (§ 47) geleistet worden, gilt dies nur, 
soweit die Gebührenschuld die geleisteten Vorauszahlungen 
übersteigt. Ist die Gebührenschuld kleiner als die geleisteten 
Vorauszahlungen, wird der Unterschiedsbetrag nach Bekannt-
gabe des

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Neuenburg am Rhein, 22.10.2025

gez. Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
  

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner 
öff entlichen Sitzung am 20.10.2025 folgende Satzungen be-
schlossen:

Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss 

an die öff entliche 
Wasserversorgungsanlage 

und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung –
WVS) der Stadt Neuenburg am 

Rhein vom 03.12.2007 
(zuletzt geändert am 16.12.2024)

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemein-
derat der Stadt Neuenburg am Rhein am 20.10.2025 folgende 
Satzung beschlossen:
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§ 1
Der § 43 wird wie folgt neu gefasst:

§ 43 Verbrauchsgebühren
(1)  Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 2,62 Euro.

(2)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 2,62 Euro.“

 
§ 2

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Neuenburg am Rhein, 22.10.2025

gez. Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
  
 

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 17.11.2025 folgende Satzungen beschlos-
sen:
 

Satzung zur Änderung der  
Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung  
(Abwassersatzung – AbwS) 

der Stadt Neuenburg am Rhein 
vom 03.12.2007

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein am 
17.11.2025 folgende Satzung beschlossen:
 

§ 1 
Der § 42 wird wie folgt neu gefasst:
 

„§ 42 Höhe der Abwassergebühren
(1)  Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 38 Abs. 1 

und 2 beträgt je m³ Schmutzwasser ab dem 01.01.2026 2,56 €
 
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 38 Abs. 3) beträgt je m2 

der nach § 41 Abs. 2 bis 4 gewichteten versiegelte Fläche ab 
dem 01.01.2026   0,77 €

 
§ 2

§ 44 Vorauszahlungen
Der § 44 wird wie folgt geändert:

(2)  Jeder Vorauszahlung für die Schmutzwassergebühr ist ein 
Drittel der zuletzt festgestellten Schmutzwassermenge (§§ 
40, 40a), jeder Vorauszahlung für die Niederschlagswas-
sergebühr ein Drittel der zuletzt festgestellten versiegelten 
Grundstücksfläche (§ 41) sowie jeder Vorauszahlung auf die 
Zählergebühr die Gebührenschuld für vier Kalendermonate 
(§ 42 a Abs. 1) zugrunde zu legen. Bei erstmaligem Beginn 
der Gebührenpflicht wird der voraussichtliche Jahreswasser-
verbrauch geschätzt. Die voraussichtliche versiegelte Fläche 
wird geschätzt, solange die Erklärung nach § 41 Abs. 5 nicht 
abgegeben oder die Feststellung nach § 46 Abs. 9 nicht ge-
troffen wurde.

 
§ 3

§ 45 Fälligkeit
Der § 44 wird wie folgt geändert:
 
(1)  Die Benutzungsgebühren sind innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe des Gebührenbescheides zur Zahlung fällig. 
Sind Vorauszahlungen (§ 44) geleistet worden, gilt dies nur, 
soweit die Gebührenschuld die geleisteten Vorauszahlungen 
übersteigt. Ist die Gebührenschuld kleiner als die geleiste-
ten Vorauszahlungen, wird der Unterschiedsbetrag nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheids durch Aufrechnung oder 
Zurückzahlung ausgeglichen.

 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
 
Neuenburg am Rhein, 17.11.2025
 
gez. Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
 
 

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 08.12.2025 folgende Satzungen be-
schlossen:

Satzung über die Erhebung  
der Grundsteuer und Gewer-
besteuer (Hebesatzsatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes hat der 
Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein am 08.12.2025 fol-
gende Satzung beschlossen:
 

§ 1
Steuererhebung

1. Die Stadt Neuenburg am Rhein erhebt von dem in ihrem Ge-
biet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschrif-
ten des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württem-
berg.

2. Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Gewerbebe-
trieben mit Betriebsstätte in der Stadt Neuenburg am Rhein 
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und den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der ge-
werblichen Tätigkeit in der Stadt Neuenburg am Rhein.

 
§ 2

Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
 
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf  v.H. 250,
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf v.H. 250,
2.  für die Gewerbesteuer auf 370 v.H.
der Steuermessbeträge.
 

§ 3
Geltungsdauer

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2025.
 

§ 4
Grundsteuerkleinbeträge

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig
 
1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 

nicht übersteigt;
2. am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

betrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
 

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
vom 18.11.2024 außer Kraft.
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
 
Neuenburg am Rhein, 08.12.2025
 
gez. Jens Fondy-Langela
Bürgermeister
 
 

Der Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 08.12.2025 folgende Satzungen be-
schlossen:
 

Satzung über die Erhebung  
der Grundsteuer und Gewer-
besteuer (Hebesatzsatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbin-
dung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes hat der 
Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein am 08.12.2025 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung

1. Die Stadt Neuenburg am Rhein erhebt von dem in ihrem Ge-
biet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschrif-
ten des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württem-
berg.

 
2. Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 

Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrie-
ben mit Betriebsstätte in der Stadt Neuenburg am Rhein und 
den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerbli-
chen Tätigkeit in der Stadt Neuenburg am Rhein.

 
§ 2

Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
 
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf  v.H. 250,
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf v.H. 250,
2.   für die Gewerbesteuer auf 390 v.H.
 
der Steuermessbeträge.
 

§ 3
Geltungsdauer

Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2026.
 

§ 4
Grundsteuerkleinbeträge

Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig
 
1. am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro 

nicht übersteigt;
2. am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

betrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.
 

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
vom 08.12.2025 außer Kraft.
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
 
Neuenburg am Rhein, 09.12.2025
 
gez. Jens Fondy-Langela
Bürgermeister

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!



8 • Donnerstag, 15. Januar 2026 HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Öff entliche Zustellung
Name Ücler Sevinc

Kreuzackerweg 13
79395 Neuenburg am Rhein

Der Aufenthalt des Steuerpfl ichtigen bzw. dessen Vertre-
ter(s)/in ist unbekannt.

Versuche, Schriftstücke bekanntzugeben und Ermittlungen 
über den Aufenthaltsort sind ergebnislos geblieben.

Es wird daher nach §11 des Landesverwaltungszustellungsge-
setzes für Baden-Württemberg (LVwZG) durch diese Bekannt-
machung das nachfolgende Schriftstück der Stadt Neuenburg 
am Rhein öff entlich zugestellt.

Mahnung
vom 30.12.2025
Buchungszeichen: 5.1074.000005.3

Berechtigte können den Bescheid innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Tag dieser Bekanntmachung während der 
Sprechzeiten des Rechnungsamts Zimmer 304 einsehen bzw. 
abholen.

Nach §11 Abs. 2 Satz 6 LVwZG gilt die oben genannte Mah-
nung als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

gez. Gabriele Mancini

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Warnung vor dem 
Betreten von Eisfl ächen: 
Lebensgefahr auf 
zugefrorenen 
Gewässern
Wenn in den Wintermonaten die Gewässer zugefroren sind, 
lockt der Gang aufs Eis viele Menschen an. Doch dieser ver-
meintliche Spaß kann zu tragischen Unfällen führen. Immer 
wieder kommt es zu tödlichen Zwischenfällen, bei denen 
Menschen durch das Brechen der Eisdecke zu Schaden kom-
men. Das bloße Auge kann nicht erkennen, ob das Eis trag-
fähig ist.

Angesichts der anhaltend niedrigen Temperaturen hat sich 
auf den Seen im Stadtgebiet eine Eisschicht gebildet. Die 
Stadtverwaltung weist eindringlich darauf hin, dass das 
Betreten der Eisfl ächen auf allen Seen strengstens unter-
sagt ist. Temperaturschwankungen, Strömungen, Zufl üsse 
und unterschiedliche Wassertiefen führen dazu, dass das 
Eis trotz der frostigen Temperaturen jederzeit einbrechen 
kann. Diese Gefahr besteht für Menschen und Tiere glei-
chermaßen.

Auch scheinbar stabile Eisfl ächen bieten keine Sicherheit. 
Erwachsene und Eltern werden gebeten, insbesondere 
Kinder und Jugendliche auf die sehr großen Gefahren von 
Eisfl ächen und auch die Eisregeln aufmerksam zu machen. 
Das Gleiche gilt für das Ausführen von Hunden. Auch Tiere 
können einbrechen und Helfer in große Gefahr bringen.

Informationen zur 
Betreuungssituation an 
der Rheinschule im 
Schuljahr 2026/27 
Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht für die ersten Klassen der 
Grundschule ein Rechtsanspruch auf ein schulisches Betreuungs-
angebot. Aufgrund dieser Garantie auf einen Betreuungsplatz 
wird es Einschränkungen bei der Platzvergabe für die Klassen 2, 
3 und 4 geben. Die Anzahl der Betreuungsplätze ist begrenzt. 
Daher kann es für die Betreuungsanfragen in den Klassen 2, 3 
und 4 zu Absagen kommen.
Wir bitten dies schon jetzt zu beachten.

Weitere Informationen bei: 
Cathrin Back
Leitung Schulkindbetreuung
Tel. +49 (0) 1734530282
cathrin.back@neuenburg.de

Einladung zur 
Einwohnerversammlung 
Die Verwaltung und der Gemeinderat befassen sich aktuell 
intensiv mit der fi nanziellen Situation der Stadt Neuenburg 
am Rhein. Zur fachlichen Begleitung wurde Prof. Dr. Mer-
dan Seker als externer Berater beauftragt. Am Dienstag, 
den 3. Februar 2026, fi ndet um 19.00 Uhr die Einwohner-
versammlung im Stadthaus statt. 
In der Veranstaltung wird transparent über die aktuelle 
Haushaltslage sowie über mögliche Konsolidierungsmaß-
nahmen informiert.
Die Einwohnerinnen und Einwohner haben die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und sich zu den vorgestellten The-
men zu äußern.

Die Einwohnerversammlung umfasst folgende Tagesord-
nungspunkte:
1.  Finanzlage der Stadt Neuenburg am Rhein – Information 

über die laufende Haushaltskonsolidierung
2. Verschiedenes

Landtagswahl 2026
Schablonen für sehbehinderte 
und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-Würt-
temberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten zur Stim-
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Digitaler Jahresrückblick 
zum Jubiläumsjahr
Auf über 40 Seiten auf das Jubiläumsjahr zurückblicken
Das Jahr 2025 war ein besonderes Kapitel in der Geschich-
te von Neuenburg am Rhein. Anlässlich des 850-jährigen 
Stadtjubiläums sowie der 50-jährigen Eingemeindungen von 
Grißheim, Steinenstadt und Zienken wurde unter dem Motto 
„4-4-1 – Vier Ortsteile, vier Jubiläen, eine Stadt“ ein vielfäl-
tiges und lebendiges Jubiläumsjahr gefeiert. Ab sofort steht 
der Jahresrückblick zum Jubiläumsjahr zur Verfügung.
Der Rückblick dokumentiert die zahlreichen Feste, Projekte 
und gemeinsamen Aktionen, die das Jubiläumsjahr geprägt 
haben. Höhepunkt war das große Bürgerfest am 26. und 27. 
Juli auf dem Rathausplatz, das mit einem bunten Programm 
aus Musik, Vereinsbeiträgen, kulinarischen Angeboten und 
Mitmachaktionen viele Besucherinnen und Besucher anzog.
Auch die Ortsteile Grißheim, Steinenstadt und Zienken tru-
gen mit eigenen Festwochenenden zum Gelingen des Jubilä-
umsjahres bei. Theaterauff ührungen, Konzerte, Vereinsprä-
sentationen, Familienangebote und gemeinsame Aktionen 
machten deutlich, wie lebendig und engagiert die Dorfge-
meinschaften sind und wie sehr das Motto „Vier sind eins“ 
gelebt wurde.
Neben den Feierlichkeiten lag ein besonderer Fokus auf kre-
ativen und generationsübergreifenden Projekten. Kinder 
und Jugendliche gestalteten unter anderem Rheinkiesel, 
Ausstellungen zur Stadtgeschichte sowie Theater- und Musi-
kauff ührungen. Ergänzt wurde das Jubiläumsjahr durch den 
neuen Stadtsong „Stadt ohne Vergleich“ und einen Image-
fi lm, die Geschichte, Identität und Zukunft der Stadt sichtbar 
machen.
Der nun veröff entlichte Jahresrückblick fasst diese beson-
deren Momente zusammen und würdigt das große Engage-
ment aller Beteiligten.
Der Jahresrückblick ist abrufbar unter:
www.neuenburg-touristik.de/
850-jahre/jahresrueckblick

Bürgermeister Jens Fondy-Langela (r.) mit Friseurmeister 
Luca Bannwarth 

mabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von 
fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht sieht, 
dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehinder-tenverbände kostenlos die Zu-
sendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird − ebenfalls 
kostenlos − eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit han-
delsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt 
des Stimmzettels vollständig auf-gesprochen und auch darauf 
hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit einem 
Wahlvorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Neueröff nung 
Am Samstag, 10. Januar 2026, eröff nete in Neuenburg 
am Rhein der Friseursalon „De Hoorschnieder“ Luca B.
Der frisch gebackene Friseurmeister Luca Bannwarth kennt 
sich aber nicht nur im Haare schneiden aus, wie der Name viel-
leicht vermuten lässt. In seinem Salon an der Salzstraße 5, in 
den ehemaligen Räumlichkeiten vom „Friseur-Lädele Imm“, 
bietet Luca Bannwarth mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern die gesamte Palette des Friseurhandwerks an. 

Bei der Eröff nung am Samstag, 10. Januar 2026, konnten 
viele Besucher, unter ihnen auch der Neuenburger Bürger-
meister Jens Fondy-Langela, den frisch renovierten und 
aufgepeppten Salon bewundern.

Das Friseurhandwerk hat Luca Bannwarth von der Pike auf 
gelernt. Nach der Ausbildung in „Peter Schindlers Haarstu-
dio“ in Müllheim arbeitete er im Salon Rinderlin im Heimat-
ort Bad Bellingen um dann sein Können bei „Kevin Imm 
Friseure GmbH“ in Hügelheim zu erweitern. Luca ist sehr 
dankbar, dass Kevin Imm es ihm ermöglicht hat den Meis-
terkurs berufsbegleitend zu absolvieren.

So kam durch die gute Zusammenarbeit auch das Angebot 
den Salon in Neuenburg am Rhein zu übernehmen und 
fortzuführen. Luca Bannwarth freut sich auch, dass unter 
anderem die langjährige, versierte und zuverlässige Mitar-
beiterin Martina Streicher weiterhin ihr Können im Team in 
Neuenburg am Rhein einbringt. 
Das Friseurhandwerk hat in Lucas Familie Tradition. So hatte 
bereits die Oma, Marlis Auer, einen eigenen Salon in Bad 
Bellingen, die Oma väterlicherseits war ebenfalls gelern-
te Friseurin und beide Uropas übten schon diesen kreativen 
Beruf aus.

Privat lebt Luca Bannwarth mit seiner Lebensgefährtin Lea 
Mitterer in Bad Bellingen, wo er auch im dortigen Fußball-
verein FC Bad Bellingen das Tor hütet. Entspannung fi ndet 
Luca beim Angeln und beim Zusammensein mit Kumpels 
auf seiner „Garten-Ranch“ außerhalb von Bad Bellingen. 
Wie der Name „De Hoorschnieder“ bereits vermuten lässt, 
ist Luca der alemannischen Sprache durchaus mächtig, des-
halb hat sich der Fasnächtler den Zusatz-Slogan ausgedacht: 
„So wie du bisch, nur besser frisiert“.

Mit einem Augenzwinkern stellt Luca fest, dass er sich 
selbstverständlich auch in hochdeutsch zu verständigen 
weiß und er freut sich zusammen mit seinem Team auf die 
hoff entlich zahlreiche Kundschaft in seinem ersten selbst-
ständig geführten Salon.

Öff nungszeiten: Dienstag bis Freitag, 8.00 – 18.00 Uhr, 
Samstag, 7.00 – 12.00 Uhr, Montag ist Ruhetag
Informationen auch auf Instagram #dehoorschnieder
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Friddig, 16. Januar 2026
Froschball
Einlass 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr Stadthaus 
Neuenburg am Rhein
Feiert mit uns am Froschball mit Live-Band, DJ, Bar und tol-
len Gastauftritten. Beginn ist um 20.11 Uhr mit dem 
traditionellen Einmarsch aller Zünfte. 
Einlass ab 18 Jahren, Eintritt Hästräger 7 €
Veranstalter: Wuhrlochfrösche Neuenburg am Rhein e.V.

Friddig, 23. Januar 2026
31. Hexen- und Narrentreffen
Einlass 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr,  Stadthaus 
Neuenburg am Rhein
Hexen- und Narrentreffen im Neuenburger Stadthaus! Mit 
The Walkers als Band und Show Act der Extraklasse. Trendi-
ge Drinks und aktuelle Hits der Burghexen DJs in der großen 
Hexenbar – Dancing all night long! Eintritt nur mit Häs oder 
Verkleidung, wenige Abendkasse-Tickets. Eintritt: 7 €
Veranstalter: Burghexen Neuenburg 1986 e.V.

Friddig & Samschdig, 30. & 31. Januar 2026
39. Zigeunerball
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Stadthaus 
Neuenburg am Rhein
An diesem Wochenende präsentiert sich die Zigeuner-
Clique Neuenburg am 39. Zigeunerball. Kostümierung 
erwünscht. Eintritt: 15 €
Veranstalter: Zigeunerclique Neuenburg 1974 e.V.

Ab Samschdig, 30. Januar 2026
Narrenrallye für Kinder
30.01.–17.02.2026, ganztags, Neuenburg am Rhein
In Schaufenstern der Neuenburger Innenstadt sind 20
Fasnachtsfiguren aufgestellt, zu welchen die Kinder
Rätsel lösen und auf einem Flyer eintragen. Lege den richtig 
ausgefüllten Flyer bei Schreibwaren Ketterer oder Drogerie 
Boll vor und du erhältst einen Preis.
Veranstalter: Verein zur Förderung der Neuenburger
Fasnacht e.V.

Mittwuch & Friddig, 04. & 06. Februar 2026
Frauenfasnacht
Beginn 19.33 Uhr, Gasthaus Krone Neuenburg am Rhein
Unter dem Motto „80er Party“ präsentiert sich der Verein FFP 
mit der Frauenfasnacht mit einem bunten Programm. Am 
Mittwochabend traditionell nur für Frauen, am Freitagabend 
für alle. Kartenvorverkauf am Sa. 24.01.2026.
Veranstalter: Frauen Freizeit Pur e.V.

Samschdig, 07. Februar 2026
Seniorenfasnacht 
Beginn 14.30 Uhr, Stadthaus Neuenburg am Rhein
Eintritt frei! Große und kleine Narren freuen sich auf viele 
närrisch gekleidete Fasnächtler im Stadthaus Neuenburg am 
Rhein. Kostenloser Zubringerbus ab Grißheim (13.20 Uhr), 
Zienken (13.30 Uhr), Edith-Stein-Haus (13.40 Uhr), Steinens-
tadt (13.50 Uhr) und Neuenburg/Fridolinhaus (14.00 Uhr).
Veranstalter: Stadt Neuenburg am Rhein

Schmutzige Dunnschdig, 12. Februar 2026
Schulstürmung Steinenstadt
Beginn 9.30 Uhr
Schule und Kindergarten Steinenstadt
Veranstalter: Schierebirzler Steinenstadt e.V.
Kinderfasnacht mit Umzug
Beginn 14.11 Uhr, Baselstabhalle Steinenstadt
Kleiner Umzug mit Treffpunkt an der Baselstabhalle,
danach Zusammenkommen in der Halle.
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Rathausstürmung Grißheim
Beginn 19.11 Uhr, Dorfplatz Grißheim
Die Grißheimer Narren nehmen das Rathaus ein!
Veranstalter: Grisser G‘schlänzte 1993 e.V.

Hemdglunkiumzug
Beginn 19.11 Uhr, Innenstadt Neuenburg am Rhein
Närrischer Umzug durch die Innenstadt. Aufstellung beim 
Schulzentrum, mit Rathausstürmung, Proklamation der 
Fasnacht 2026 und Stellen des Narrenbaums durch die Burg-
hexen. Verteilen der Lampions ab 18.30 Uhr. 
Bewirtung auf dem Rathausplatz 17.00 - 21.00 Uhr.
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V.

Hemdglunki 
Beginn 19.11 Uhr, Gemeidesaal St. Martin Steinenstadt
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Hemdglunkiball
Einlass 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Stadthaus 
Neuenburg am Rhein
Tanzveranstaltung mit DJ Matze. Eintritt 6 € (ab 16 J. und nur 
mit närrischer Verkleidung).
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V.

Fasnachtstermine im Überblick
Narrenfahrplan

Januar 2026

Februar 2026
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Friddig, 13. Februar 2026
Erster Zunftabend
Einlass ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Stadthaus 
Neuenburg am Rhein
Närrisches Bühnenprogramm im Stadthaus mit der Band 
„Die Zwei“. Abholung der reservierten Karten am 31.01. und 
07.02.2026 von 10.00-12.00 Uhr in der Zunftstube, Rathaus-
platz 6 (Eingang hinten).  Karten-Hotline 07631/9387164; 
Veranstalter: Narrenzunft 
„D‘Rhiischnooge“ Neuenburg e.V.

Samschdig, 14. Februar 2026 
Bunter Abend
Einlass ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Baselstabhalle 
Steinenstadt
Programmabend mit Tanz und der Band Happy Melody,  unter 
dem Motto: Das Meer ist tief, das Meer ist weit, Ahoi zur fünf-
ten Jahreszeit! Eintritt 12€ an der Abendkasse
Veranstalter: Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Zweiter Zunftabend
Einlass ab 19.11 Uhr, Beginn 20.11 Uhr, Stadthaus 
Neuenburg am Rhein 
Närrisches Bühnenprogramm im Stadthaus mit der Band 
„Die Zwei“. Abholung der reservierten Karten am 31.01. und 
07.02.2026 von 10.00-12.00 Uhr in der Zunftstube, Rathaus-
platz 6 (Eingang hinten).  Karten-Hotline 07631/9387164; 
Veranstalter: Narrenzunft 
„D‘Rhiischnooge“ Neuenburg e.V.

Fasnachts-Sunndig, 15. Februar 2026
Narrenmesse
Beginn 9.11 Uhr, Kirche St. Michael Grißheim
Närrischer Gottesdienst begleitet vom Musikverein 
Grißheim

Narrenmesse
Beginn 10.59 Uhr, Katholische Kirche Neuenburg am Rhein
Närrischer Gottesdienst, begleitet wird die Narrenmesse von 
der Orchestergemeinschaft Neuenburg-Zienken, Frauen-
Freizeit-Pur und dem „Narresome-Chor“.

Traditioneller Fasnachtsumzug
Beginn 14.11 Uhr, Innenstadt Neuenburg am Rhein
Närrischer Umzug durch die Innenstadt, Umzugsplakette
3 €. Narrendorf ab 11.11 Uhr auf dem Rathausplatz
und entlang der Umzugsstrecke.
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ 
Neuenburg e.V. & Stadt Neuenburg am Rhein

Neueburger Beizefasnacht
Beginn 18.00 Uhr, Neuenburg am Rhein
Hole Euch de Beizedeckel an de Theke un sammle
Stempel in jedere Beiz. Bim 5. Stempel gits de einzigartige 
NEUEBURGER BEIZEFASNACHT-BUTTON 2026!
Veranstalter: Neuenburger Narrengemeinschaft

Afterparty nach dem Umzug
Beginn 20.00 Uhr, Neuenburg am Rhein
Unter dem Motto „Moonlit Jungle“ feiern die Klosterkopf-
hexen in ihrem Vereinsheim (Rudolf-Diesel-Straße) eine After 
Party, Eintritt frei, Einlass ab 18 Jahren
Veranstalter Klosterkopfhexen Neuenburg e.V.

Fasnachts-Zischdig, 17. Februar 2026
Kinderfasnacht
Einlass 13.30 Uhr, Beginn 14.11 Uhr, Stadthaus r, Beginn 14.11 Uhr, Stadthaus r
Neuenburg am Rhein
Bühnenprogramm und verschiedene Spielstationen für
Kinder (Maltisch, Schokokussschleuder, etc.), Tombola, Waf-
fel- und Kuchenverkauf; Eintritt frei
Veranstalter: Klosterkopfhexen Neuenburg 1995 e.V.

Fasnachtsverbrennung
Beginn 20.11 Uhr, Innenstadt Neuenburg am Rhein 
Treffpunkt hinter der Zunftstube, Trauermarsch durch die In-
nenstadt. Anschließend erfolgt die Schlüsselrückgabe an den 
Bürgermeister, bevor die Fasnacht 2026 auf dem 
Rathausplatz verbrannt wird.
Veranstalter: Narrenzunft „D‘Rhiischnooge“ Neuenburg e.V. 

Samschdig, 21. Februar 2026
Fasnachtsfeuer
Beginn 18.00 Uhr, Schiibeplatz Steinenstadt
Veranstalter: FC Steinenstadt Alte Herren

Scheibenfeuer mit Fackellauf
Beginn 18.00 Uhr, Fasnachtsfeuerplatz Grißheim
Veranstalter: Ortsverwaltung Grißheim, Grißheim aktiv e.V.

Sunndig, 22. Februar 2026
Schiibefür in Zienken
Beginn 18.00 Uhr, Scheibenfeuerplatz hinter den 
Schrebergärten Zienken
Traditionelles Scheibenfeuer bei Beginn der Dunkelheit.
Veranstalter: Heidschnugge Zienken
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Das Neuenburger Wetter 2025 und wie  
sich das Nepomukfest darin einfügte
Mit einer Jahresdurchschnittstemperatur von 11,9 Grad Celsius 
und einer Abweichung von +0,4 Grad vom Durchschnitt der ver-
gangenen zwanzig Jahre (2005 bis 2024) ist 2025 ein weiteres 
Jahr, das einen Teil der Auswirkungen des globalen Klimawan-
dels auf lokaler Ebene zeigt (vgl. Abbildungen 1 und 2 oben). Mit 
Ausnahme von zwei Jahren (2016 und 2021) haben alle anderen 
Jahre seit 2014 Temperaturen erreicht, die über dem 20-jährigen 
Mittel liegen.
 
Die Niederschlagssumme des Jahres entspricht nahezu perfekt 
dem langjährigen Durchschnitt (vgl. Abbildungen 1 und 2, Mitte). 
Typisch für die Niederschläge ist eine relativ starke Schwankung 
der Werte der einzelnen Monate. Insofern erscheinen die Nie-
derschläge des Jahres 2025 unauffällig. Geht der Blick jedoch 
etwas weiter in die Vergangenheit, so wird ein Niederschlags-
rückgang in der Region gegenüber den letzten Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts deutlich.
Die Zahl der Sonnenscheinstunden war im abgelaufenen Jahr 
mit einem Plus von über 120 Stunden üppig. Möglicherweise 
scheint diese Feststellung nicht mit ihrer eigenen Erinnerung 
übereinzustimmen. Was sind die möglichen Gründe für eine 
solche Abweichung der physikalisch gemessenen Werte und 
der individuellen Erinnerung? Ein Teil der Erklärung dürfte ein 

gewisses Sonnendefizit in den beiden Ferienmonaten Juli und 
September sein. Ein weiterer Erklärungsansatz ist, dass der Juli 
in unseren Breiten normalerweise der wärmste Monat ist. Die 
Temperaturkurve zeigt jedoch eine Delle der Monatstemperatur 
im Juli. Juni und August waren im letzten Jahr jeweils wärmer. 
Aus den Abweichungen der jeweiligen Monatswerte im langjäh-
rigen Vergleich (Abbildung 2, oben), lässt sich ableiten, dass die 
angesprochene „Delle“ in der Temperaturkurve zu einem grö-
ßeren Teil Folge der deutlich höheren Temperaturen in Juni und 
August ist als eines kühlen Julis. Werden die Befunde der nega-
tiven Abweichungen der Sonnenstunden in Juli und September, 
sowie die überdurchschnittlich hohen Niederschläge in August 
und September zusammengefügt, so lässt sich daraus insgesamt 
ein relativ instabiles Sommer- und Spätsommerwetter erken-
nen. Schaut man sich die Tageswerte (Abbildung 3) und nicht die 
Monatswerte an, wird das Ganze noch deutlicher. Der Sommer 
2025 begann mit hohen Temperaturen bereits im Juni bis Anfang 
Juli. Am 2. Juli wurde mit 36,6 °C die zweithöchste Temperatur 
des Jahres erreicht. Getoppt wurde diese nur von 36.8.°C am 13. 
August. Nach deutlichem Temperaturrückgang bis zum 9. Juli 
und mäßigem Anstieg zum zweiten Juliwochenende konnte das 
Nepomukfest auf dem neuen Festgelände auf der Rheinterrasse 
bei nahezu perfektem Festwetter durchgeführt werden. Es war, 

bis auf einen kurzen Schauer am letzten Festtag, niederschlags-
frei und mit Tagesmittelwerten zwischen 19,9 und 23,4 °C sowie 
täglichen Höchsttemperaturen zwischen 26,8 und 31,1 °C ideal 
temperiert. Ab dem 15. Juli folgte bis Ende September ein Auf 
und Ab der Temperaturen sowie immer wieder Niederschlag. 
Lediglich vom 3. bis zum 18. August gab es eine längere trockene 
Phase. Von den 92 Tagen der drei genannten Monate regnete es 
an 37 Tagen mal mehr, mal weniger ergiebig. Der regenreichste 
Tag des Sommers war mit fast 50 Litern pro Quadratmeter der 
28. August.
Sollte Ihnen der Sommer 2025 daher als mittelmäßig in Erinne-
rung geblieben sein, so ist der Eindruck nicht ganz falsch und 
der eben beschriebene wechselhafte Verlauf gibt die Erklärung 
dafür. Allerdings war der Sommer, wie das Jahr insgesamt, 
überdurchschnittlich warm. Vor dem Hintergrund der mit höhe-
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ren Temperaturen verbundenen größerer Wahrscheinlichkeiten 
von extremen Wetterereignissen, ist festzuhalten, dass in 2025 
glücklicherweise weder Hitze oder Dürre noch Sturm oder Nie-
derschlag in extremem Ausmaß und entsprechenden Schäden 
auftraten.

Helmut Saurer

Licht ist Pflicht – vor allem 
auch in der dunkleren 
Jahreszeit!
In der dunkleren Jahreszeit beweist die polizeiliche Statistik, 
dass nach wie vor viele Unfälle mit Radfahrern in der Dunkelheit 
passieren, weil sie schlichtweg übersehen werden. Ein Haupt-
grund dürfte die schlechte und unzureichende Beleuchtung an 
ihren Fahrrädern sein.

Auch in Neuenburg am Rhein werden immer wieder Fahrradfah-
rer beobachtet, die ohne Licht an Ihren Fahrrädern auf den Stra-
ßen unterwegs sind. Jedoch kann ein solcher Verstoß gegen die 
Verkehrssicherheit neben der Gefährdung des eigenen Lebens 
auch Bußgelder mit sich ziehen.

Eine verkehrssichere Beleuchtung anzubringen ist aber gar nicht 
so schwer!
Die Beleuchtungsvorschriften sind nutzerfreundlicher geworden: 
Die Beleuchtung am Fahrrad muss nicht mehr von einem Dynamo 
betrieben werden. Es sind auch batteriebetriebene Scheinwerfer 
und Rücklichter zugelassen. Grundsätzlich müssen sie tagsüber 
nicht mitgeführt werden. Bei schwierigen Lichtverhältnissen 
kann es aber auch tagsüber nötig sein, Licht zu benutzen.

Generell verpflichtend sind ein weißer Frontscheinwerfer mit Fron-
treflektor und ein rotes Rücklicht mit rotem Rückstrahler. Empfoh-
len werden Rücklichter, die weiterleuchten, wenn das Fahrrad 
steht, um auch in der Wartesituation gut sichtbar zu bleiben.

Zusätzlich sind einige Reflektoren vorgeschrieben: Ein großer 
weißer Frontreflektor sowie ein großer roter Reflektor hinten. 
Die Pflicht, einen zweiten roten Reflektor hinten montiert zu 
haben, ist mittlerweile gestrichen worden. An den Pedalen 
müssen nach vorne und nach hinten wirkende gelbe Reflek-
toren angebracht sein. Wahlweise sollen Reflektorstreifen am 
Rad, Speichenclips oder pro Rad zwei gelbe Speichenreflektoren 
angebracht sein.
Es wird empfohlen, im Dunklen helle Kleidung zu tragen oder 
noch besser Funktionskleidung, die mit Reflektoren ausgestat-
tet ist.

Des Weiteren gehört zu einem verkehrssicheren Gebrauch eines 
Fahrrads neben der richtigen Beleuchtung und der verpflichten-
den Reflektoren auch eine helltönende Klingel, zwei voneinan-
der unabhängige Bremsen und ein gutsitzender Helm, der bei 
einem Sturz den Kopf schützt.

Polizeiberichte 
Zwei Männer leisten Widerstand bei Grenzkontrolle
Einsatzkräfte der Bundespolizei kontrollierten zwei Männer mit 
marokkanischer Staatsangehörigen am Mittwochvormittag, 31. 
Dezember 2025 als Reisende in einem aus Spanien kommenden 
Fernbus am Grenzübergang Neuenburg am Rhein-Autobahn. 
Die 25 bzw. 47 Jahre alten Männer zeigten zur Kontrolle Fotos 
von spanische Aufenthaltstitel auf ihrem Mobiltelefon vor, wel-
che jedoch auf andere Personen ausgestellt waren. In der Folge 
verhielten sich beide Männer verbal aggressiv gegenüber den 
Einsatzkräften. Gegen das Anlegen der Handschellen wehrte 
sich der 47-Jährige mit einem Kopfstoß gegen einen Beamten, 
wodurch dieser Nasenbluten erlitt. Der 25-Jährige beleidigte 
eine Beamtin auf sexualisierte Art und versuchte sie anzuspu-
cken. Gegen beide Männer wurde Strafverfahren eingeleitet. 
Anschließend wurden sie nach Frankreich zurückgewiesen. Der 
durch den Kopfstoß verletzte Beamte musste seinen Dienst ab-
brechen.
  

Bundespolizei stellt verbotenes Pfefferspray sicher
Bei den Grenzkontrollen an der französischen Grenze stellten 
die Einsatzkräfte ein in Deutschland nicht zugelassenes Pfeffer-
spray sicher. Am frühen Sonntagmorgen, 4. Januar 2026, reis-
te der französische Staatsangehörige über den Grenzübergang 
Neuenburg am Rhein - Rheinbrücke nach Deutschland ein. Eine 
Kontrolle des Fahrzeuges ergab, dass der Mann in der Mittelkon-
sole ein Pfefferspray ohne erforderliches Prüfzeichen mit sich 
führte. Der 26-Jährige muss sich nun wegen des Verdachts einer 
Straftat nach dem Waffengesetz verantworten.
 

Unfallflucht am Autobahndreieck Neuenburg - Polizei 
sucht Zeugen
Am Montag, 5. Januar 2026, gegen 16.20 Uhr, kam es auf der Au-
tobahn A 5, in Höhe des Autobahndreiecks Neuenburg am Rhein, 
zu einer Unfallflucht. Ein 49-jähriger Fahrer eines Ford Focus 
befuhr die Autobahn von Basel kommend in Richtung Freiburg, 
als er auf Höhe des Verzögerungsstreifens des Autobahndrei-
ecks von einem Pkw, Marke vermutlich Peugeot, links überholt 
worden sein soll. Nach dem Überholvorgang, beim Einscheren 
auf die rechte Fahrspur, touchierte der Peugeot den Ford Focus. 
Nach der Kollision hielt der 49-Jährige mit seinem Ford Focus auf 
dem Standstreifen an. Ebenso hielt der Fahrer oder die Fahrerin 
des unbekannten Peugeot kurz auf dem Standstreifen an, fuhr 
dann aber bis zur Ausfahrt des Autobahndreieckes Neuenburg 
am Rhein rückwärts und entfernte sich in Richtung Frankreich. 
Der am Ford entstandene Sachschaden wird auf etwa 5.000 
Euro geschätzt.
Die Verkehrspolizei Weil am Rhein, Telefon 07621/98000, sucht 
Zeugen, welche den Unfallhergang beobachtet haben und Hin-
weise zu dem unbekannten Pkw geben können.
 

Festnahme nach Einreise aus Frankreich
Am Dienstagmittag, 6. Januar 2026 kontrollierten Einsatzkräf-
te der Bundespolizei einen französischen Staatsangehörigen 
am Grenzübergang Neuenburg am Rhein- Autobahn. Bei der 
Überprüfung der Personalien stellte sich heraus, dass gegen den 
48-Jährigen ein Haftbefehl zu vollstrecken war. Wegen Dieb-
stahl verurteilte ein Gericht den Mann im vergangenen Jahr zu 
einer Geldstrafe. Der Gesuchte zahlte weder die Strafe, noch 
trat er die Ersatzfreiheitsstrafe an, weswegen die Staatsan-
waltschaft Haftbefehl erließ. Da der 48-Jährige die geforderte 
Geldstrafe nicht begleichen konnte, erfolgte die Festnahme und 
Einlieferung für über 120 Tage in eine Justizvollzugsanstalt.
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Die Stadt Neuenburg am Rhein  
sucht zum 01.09.2026

 Bundesfreiwilligendienstleistende
in folgenden Bereichen

 
• Rheinschule (Grundschule) in Neuenburg am Rhein und 

Grißheim im Rahmen der Ganztagesschule: 4 Stellen
• Mathias-von-Neuenburg-Schule (Werkreal- und Real-

schule): 1 Stelle
• Offene Kinder und Jugendarbeit: 1 Stelle, kombinierbar 

mit dem Einsatzort Mathias-von-Neuenburg-Schule
• Deutsch-französischer Kindergarten Bierlehof: 1 Stelle
• Krippe Bierlehof: 1 Stelle
• Krippe Goldstücke: 1 Stelle
• Kita am Stadtpark: 2 Stellen
• Kita „Rheinhüpfer‘“ Grißheim: 1 Stelle
• Kinder- und Familienzentrum „Kieselsteine“ Steinen-

stadt: 1 Stelle
 
Deine Aufgabenschwerpunkte
• Unterstützung der Lehr-, Betreuungs- und Fachkräfte bei 

der Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen in den ver-
schiedenen Handlungsfeldern

 
Unsere Erwartungen an dich
• Du hast Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen
• Du bist mindestens 17 Jahre alt
• Du arbeitest gern im Team, bist motiviert und handelst 

verantwortungsbewusst
• Du möchtest Erfahrungen im sozialen und pädagogischen 

Bereich sammeln
• Du bist flexibel und humorvoll
 
Wir bieten dir
• Einblicke in soziale und pädagogische Arbeitsfelder mit 

Perspektive
• Eine gute Begleitung und regelmäßigen Austausch
• ein „Taschengeld“ in Höhe von 530,- €
• die Übernahme der Sozialversicherungsbeiträge
• 25 Seminartage speziell für Bundesfreiwilligendienstleis-

tende
• 27 Urlaustage
 
Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich schriftlich bei der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Personalabteilung, Simone Selz, Rathausplatz 5, 
79395 Neuenburg am Rhein, bevorzugt per E-Mail an  
bewerbung@neuenburg.de.
 
Für näherer Auskünfte stehen dir Dieter Rueb (Telefon: 
07631-791110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de) und  
Cathrin Back (E-Mail: cathrin.back@neuenburg.de) gern zur 
Verfügung.
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

www.neuenburg.de

VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Kommunale Geschwindig-
keitsmessungen durch den 
Landkreis - Laseranlage

Datum: 02.12.2025
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Basler Straße
Einsatzzeit: 6.04 – 11.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 716
Beanstandungen: 31
Höchstgeschwindigkeit: 52

 
Datum: 11.12.2025
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 70
Messpunkt: B 378 
Einsatzzeit: 5.13 – 11.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 2017
Beanstandungen: 76
Höchstgeschwindigkeit: 95

SOZIALES

Teilhabeberatung in  
Neuenburg am Rhein
Die EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. gibt auf der Seite 
https://www.teilhabeberatung.de/beratung/eutb-pro-reti-
na-breisgau-hochschwarzwald die aktuellen Termine zur Teil-
habeberatung in Neuenburg am Rhein bekannt.

Wen wir beraten: Menschen mit geistigen, psychischen und 
körperlichen Behinderungen, Menschen, die von einer Behinde-
rung bedroht sind, chronisch Kranke und Angehörige.

Wir informieren, unterstützen und beraten in allen Fragen 
der Rehabilitation und Teilhabe. 

Rechtliche Beratung und Begleitung im Widerspruchs- und Kla-
geverfahren werden nicht angeboten. Die EUTB berät kostenlos. 
Im Vorfeld der Beantragung von Leistungen und ergänzend zu 
Beratungen anderer Stellen. Unabhängig von Trägern, die Leis-
tungen bezahlen oder erbringen - ganz nach den individuellen 
Bedürfnissen der Ratsuchenden.
 
Dies sind unsere Kontaktdaten:
EUTB der PRO RETINA Deutschland e.V. / Breisgau Hochschwarz-
wald
Lindenring 34
79189 Bad Krozingen
07633-4064666
E-Mail: breisgau-hochschwarzwald.eutb@pro-retina.de
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WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot 
und die Empfehlung für Samstag
Kern Landbäckerei
Frisch gebackene Neujahrsbrezeln

Metzgerei Martin Widmann
Schweinehals auch als Schnitzel

Gärtnerei Josef Kirner 
Weißkohl, Wirsing, Rotkohl und Lauch

Olivenwelt
Frisches Baguette und Pain au chocolat aus Frankreich, Käse, 
Oliven und Antipasti

Hupp Honigprodukte
Verschiedene Honige aus der 
Region und Nüsse in Honig

Schmidts Bauernladen
Rosenkohl und Wildwürste aus eigener Jagd

Neuenburger Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 08.00 bis 12.00 Uhr auf 
dem Rathausplatz.

Frische Produkte, regionale Spezialitäten und vieles mehr – 
die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch!

STADTBIBLIOTHEK

Kamishibai in der 
Stadtbibliothek
Immer am 4. Freitagnachmittag im Monat wird in der Stadtbib-
liothek ein Kamishibai-Theater geboten. Kamishibai ist eine bild-
gestützte Form des Erzählens, die ihren Ursprung in Japan hat.

Am 23. Januar 2026 von 16.00 bis ca. 16.30 Uhr wird das Mär-
chen von "Frau Holle“ erzählt, eines der berühmten Kinder- und 
Hausmärchen der Brüder Grimm. Es geht um zwei ungleiche 
Schwestern, von denen die Faule von der Mutter ungerechter-
weise bevorzugt wird. Nachdem die fl eißige Goldmarie bei Frau 
Holle zu Reichtum gekommen ist, schickt die Mutter auch die 
faule Schwester in den Dienst der Frau Holle. Ob diese nun den 
gleichen Reichtum erlangen kann? Was meint ihr?

Für Kinder ab 5 Jahren. Der Eintritt ist kostenlos.

© Don Bosco Medien GmbH 

Weitere Informationen bei:

Stadtbibliothek Neuenburg am Rhein
Bildungshaus Bonifacius Amerbach
Am Stadtgraben 1
79395 Neuenburg am Rhein
Tel. +49 (0) 76 31 – 73 747
stadtbibliothek@neuenburg.de

Für Kinder ab 5 Jahren. Der Eintritt ist kostenlos.

© Don Bosco Medien GmbH 
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MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE

Öff nungszeiten:
Sonntag  14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr

Eintritt 2,00 € (Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre frei)

Stadtgeschichte auf 400 m²
Im Museum können Sie in die ungewöhnliche Geschichte von Neu-
enburg am Rhein eintauchen. Originale archäologische Funde und 
zahlreiche Urkunden, historische Karten und Gemälde dokumen-
tieren auf sehr anschauliche Weise die rasche Entwicklung der 
Zähringerstadt zu einem lebendigen mittelalterlichen Zentrum. 
Die Exponate erzählen aber auch von den vielen Rückschlägen und 
Zerstörungen, welche die Stadt kriegsbedingt erleben musste.

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

VOLKSHOCHSCHULE

Neues aus der Volkshochschule 
Neuenburg am Rhein
Das neue Programm der Volkshochschule Neuenburg am 
Rhein ist online!
Ab sofort fi nden Sie zahlreiche neue, altbewährte und fortlau-
fende Angebote in Kursen, Vorträgen, Workshops und Veran-
staltungen: Ob Sprachen, Beruf, Kreativität oder Gesundheit. 
Unter www.vhs-neuenburg.de können Sie das vielfältige Ange-
bot in Ruhe einsehen und online belegen. Einfach nachschauen!
Hier eine kleine Auswahl an Kursen und Vorträgen, die in der 
nächsten Zeit angeboten werden:

Sprachenberatung Deutsch
Um den passenden Sprachkurs zu fi nden, ist es sinnvoll, Ihre 
Sprachkenntnisse richtig einzuschätzen. Aufgrund dessen bietet 
die VHS an folgendem Termin eine persönliche Sprachenbera-
tung an. Bitte melden Sie sich per E-Mail an info@vhs-neuen-
burg.de an.
Ihre sprachlichen Vorkenntnisse können Sie auch von zu Hause 
aus testen.
Unter www.sprachtest.de fi nden Sie z.B. allgemeine Einstu-
fungstests.
Die Sprachenberatung fi ndet am Montag, 26.01.2026 zwischen 
14.00 und 15.00 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, 
UG, Kursraum 2 statt und ist gebührenfrei.
Kurs-Nr. 261-4000

Mit Bewegung in die Woche - Fitness am Vormittag 
Zu Beginn wird mit einem Ganzkörpertraining der Kreislauf in 
Schwung gebracht. Ein gezieltes Workout steht anschließend 
auf dem Programm, welches unter fachlicher Anleitung von 
Tanja Schulz perfekt auf Ihre Muskulatur abgestimmt ist. Leichte 
Entspannungsübungen runden die Stunde ab.
Der Kurs richtet sich an Personen, die mit Bewegung gegen das 
Montagstief und mit neuer Energie in die Woche starten wollen.
Beginn ist am Montag, 02.02.2026 mit 6 Terminen immer von 
09.00 bis 10.00 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, 
DG. Kursgebühr 29,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3038

Gymnastik 60+ 
Dieser Kurs richtet sich an Menschen über sechzig Jahren, die ge-
sund und vital bleiben wollen.
Kursinhalt: ein wohltuendes Bewegungsprogramm mit gym-
nastischen Übungen für Kraft, Ausdauer, Verbesserung der 
Beweglichkeit und natürlich werden die Entspannung und der 
Stressabbau dabei nicht vergessen.
Bitte mitbringen: Handtuch, etwas zu trinken, Turnschuhe oder 
Gymnastikschläppchen, bequeme Kleidung
Der Kurs unter Leitung von Tanja Schulz beginnt am Montag, 
02.02.2026, fi ndet an 6 Terminen von 17.30 bis 18.30 in der 
Dorfgemeinschaftshalle, Zienken statt und kostet 29,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3030
  
Wirbelsäulengymnastik
Beschwerden der Wirbelsäule und ihrer Muskulatur (Schulter-/
Armschmerzen, Nacken- und Kreuzschmerzen) sind oft durch 
Fehlhaltungen und einseitige Körperbelastung im Alltag vor 
allem am Arbeitsplatz hervorgerufen. Gezielte krankengym-
nastische Übungen kräftigen die Rücken- und Bauchmusku-
latur, wodurch die Wirbelsäule stabilisiert wird, um künftigen 
Beschwerden vorzubeugen. Entlastende Übungen sollen beste-
hende Schmerzen lindern. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte
Beginn ist am Montag, 02.02.2026 mit 15 Terminen immer 
von 20.00 bis 21.00 Uhr im Stadthaus, UG, Bewegungsraum. 
Kursgebühr 69,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3021
  
Intensivworkshop Tai-Chi-Chuan, Thema: Ellenbogen / 
Schulter
Die Form im Tai-Chi-Chuan liefert die Grundlage zum regelmäßi-
gen Üben. Haltung, Ausdauer, Atmung und Konzentration wer-
den hier gestärkt. Hier handelt es sich um einen Workshop, der 
intensiv auf Ellenbogen und Schulter eingeht.
Der Workshop unter Leitung von Dr. rer. nat. Ines Maria Brüntrup 
fi ndet am Samstag, 31.01.2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr im Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach, DG, Bertholdsaal statt und 
kostet 35,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3077

Rope-Skipping für Einsteiger 
(6-12 Jahre) - mehr als nur Seil-
springen!
Im Gegensatz zum herkömmlichen 
Seilspringen beinhaltet Rope-Skip-
ping verschiedene Sprünge, die als 
„Stunts“ bezeichnet werden, von 
einfachen Beinsprungbewegungen 
bis hin zu akrobatischen Variationen 
ist beim Rope-Skipping alles dabei.
Gesprungen wird im Rhythmus zu 
einem gut hörbaren Beat in unter-
schiedlichem Tempo. Die verschie-
denen Sprungformen heben sich deutlich vom herkömmlichen 
Seilspringen ab und machen super viel Spaß.
Trainiert wird in einer Kleingruppe von max. 10 Teilnehmenden 
im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Turnschuhe für die Halle, 
Handtuch, Getränk.
Beginn ist am Donnerstag, 26.02.2026 mit 5 Terminen immer 
von 17.15 bis 18.45 Uhr, Dorfgemeinschaftshalle, Zienken. 
Kursgebühr 35,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3095

Vortrag: Ayurveda & Zellgesundheit
In diesem Vortrag erfahren Sie, was zu tun ist, damit Nähr-
stoff e auch wirklich in der Zelle ankommen und was der Ome-
ga-3:6-Index damit zu tun hat.
Wie hängen Ayurveda und moderne Zellgesundheit zusammen 
und warum ist es so wichtig, dass Nährstoff e wirklich in den Zel-
len ankommen? 
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Das Verhältnis von Omega-3:6-FS spielt eine entscheidende 
Rolle für die Durchlässigkeit der Zellmembranen. 
Hier bekommen Sie leicht umsetzbare Tipps, wie Sie mit Ernäh-
rung und ayurvedischen Routinen stille Entzündungen beruhi-
gen und wie Sie die Zellen optimal versorgen können.
Der Vortrag findet am Dienstag, 03.02.2026 von 19.00 bis 
20.00 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amerbach, Stadtbib-
liothek, 1. OG, statt und kostet 10,00 Euro.
Kurs-Nr. 261-3063
 
Livestream - vhs.wissen live: Aramäisch: Weltsprache des Al-
tertums und der Gegenwart
In Zeiten der Globalisierung sind Weltsprachen wie Englisch 
oder Chinesisch ein gängiges Thema, aber die erste eigentliche 
Weltsprache ist heute, wenn überhaupt, nur noch ein exotischer 
Name, obwohl sie immer noch gesprochen wird: Aramäisch.
Unter den Weltsprachen ist Aramäisch ein Sonderfall, weil mit 
ihm das persische Großreich um die Mitte des ersten Jahrtau-
sends v. Chr. Sprache und Schrift eines politisch wenig bedeu-
tenden Gebietes gleichsam adoptiert und durch die imperiale 
Verwaltung zu einem maßgeblichen Kulturträger von Ägypten 
bis Indien erhoben hat. In mächtigen Netzen von Beamten und 
Schreibern prägte es sodann Politik, Recht, Literatur und Religi-

on der Alten Welt.
In Weltreligionen wie dem Judentum, dem Christentum und 
dem Islam lebt dieses "Weltreich der Schreiber" bis in die Ge-
genwart weiter.
Der Vortrag führt durch die dreitausendjährige Geschichte des 
Aramäischen und nennt die wesentlichen Gründe für seinen Er-
folg.
Der Vortrag von Prof. Dr. Holger Gzella findet am Montag, 
26.01.2026 von 19.30 bis 21.00 Uhr online statt. Melden Sie 
sich zum gewünschten Vortrag über www.vhs-neuenburg.de 
an. Am Tag des Vortrags erhalten Sie den Zugangslink per 
E-Mail zugesandt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Kurs-Nr. 261-1510
 
Alle aktuellen Angebote der Volkshochschule Neuenburg am 
Rhein finden Sie auch unter www.vhs-neuenburg.de.
 
Weitere Informationen bei:
Judith Furrer
Leitung Bildungshaus und Volkshochschule
Tel. +49 (0) 76 31 - 748-97 14
judith.furrer@neuenburg.de

KINDERGARTEN & SCHULEN

Kinder- und Jugendbüro
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Evang. Kindergarten Sonnenkäfer

Das schönste Geschenk
Am Abend des 18.12.2025 hatte der evangelische Kindergar-
ten Sonnenkäfer in Zienken alle Kinder und deren Familien zum 
Weihnachtsgottesdienst in die Kirche eingeladen. Das schönste 
Geschenk für das Jesusbaby findet der kleine Hirtenjunge David. 
Er bringt mit seiner kleinen Kerze Licht und Wärme in den Stall. 
Die Geburt von Jesus berührt die Menschen und die Hirten auf 
dem Feld. Alle können zur Krippe kommen, so wie sie sind. Die 
Kinder haben dieses Stück mit ihren Erzieherinnen im Rahmen 
des Gottesdienstes aufgeführt.
Der Abend klang bei Tee, Punsch, Plätzchen und anderen Lecke-
reien aus.
Ein herzliches Dankeschön an alle Familien und Pfarrer Thilo Ba-
thke für diesen schönen Weihnachtsgottesdienst!

Rheinschule Neuenburg am Rhein

Vorweihnachtliche Stimmung am letzten Schultag
Der letzte Schultag im Jahr 2025 glänzte durch eine stimmungs-
volle Atmosphäre in der Rheinschule. Gemeinsam stimmten wir 
uns auf eine besinnliche Zeit des Jahres ein. Alle Kinder, alle Leh-
rer und Lehrerinnen, die Schulsozialarbeit, die Betreuungskräf-
te, die Lesepaten und die Hausmeister trafen sich in der Aula. 
Zum Auftakt sangen alle zusammen das Lied: „Wir sagen euch 
an, den lieben Advent.“ Dies wurde durch zwei Lehrkräfte mit 
der Gitarre und der Flöte sowie ein Kind am Klavier begleitet. 
Die Schulleiterin Alexandra Hoffmann eröffnete die Adventsfeier 
mit einer Rede über das Miteinander und die Gemeinschaft im 
Schulleben, denn unsere Schule wird nur zu einem Ort, an dem 
Lernen Freude macht und sich jeder wohlfühlt, wenn wir uns 
gegenseitig helfen, Freundschaften schließen und respektvoll 
miteinander umgehen, wenn wir zusammen lernen, lachen und 
auch mal gemeinsam feiern. Sie betonte, die Bedeutung eines 
jeden einzelnen Kindes, „egal woher ihr kommt, welche Stär-
ken ihr habt oder welche Ideen ihr einbringt.“ Zu dem Miteinan-
der gehören auch die Betreuungskräfte, die Lesepaten und die 
Hausmeister, die das gemeinschaftliche Schulleben tatkräftig 
unterstützen. Ihre tagtägliche Arbeit wurde gewürdigt.
 
Umrahmt wurde die Adventsfeier durch vielfältige Beiträge der 
einzelnen Klassen. Lehrkräfte probten fleißig und die Aufregung 
vor dem lang ersehnten Auftritt war bei den Kindern zu spü-
ren. Stimmungsvolle Lieder, Tanzeinlagen, Gedichtvorträge, ein 
Rentier-Rap, oder auch der Jingle Bell Rock boten ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm. Das Lied „Advent ist ein Leuch-
ten“ wurde zum Abschluss dieser stimmungsvollen Atmosphäre 
gemeinsam gesungen.
 

VEREINE

Anglerverein Neuenburg am Rhein e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Anglerver-
eins Neuenburg
Diese findet am 30.01.2026 um 19.00 Uhr im Restaurant Neuen-
burger Hof statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bekanntgabe der Tagesordnung und Abstimmung hierüber
3. Kassenbericht
4. Wahl des Wahlleiters mit Entlastung
5. Neuwahlen (2. & 3. Vorstand, 1. Gewässerwart, Schriftfüh-

rer, Kassenprüfer).

Im Anschluss daran findet die Ausgabe 
der Jahreskarten statt.
Bitte denkt an die ausgefüllte 
Fangliste, ohne diese gibt es 
keine neue Jahreskarte.

HYDRANTEN 
IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf achten, 
dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem 
Unterflurhydranten parken.
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Frauen - Freizeit - Pur e. V.

Fußballclub Neuenburg e. V.

Trainerteam um Yannik Domagala bleibt beim FCN
Der Verein setzt auf Kontinuität und Vertrauen. „Wir freuen uns 
sehr, die Zusammenarbeit mit Yannik zu verlängern“, erklärt 
Sportvorstand Patrick Dößerich. „Yannik überzeugt seit Jahren 
durch sein großes Engagement und seine Leidenschaft für den 
Fußball. Wir sind stolz, diesen gemeinsamen Weg weiterzuge-
hen.“ Die Saison 2026/27 wird dann bereits sein 5. Jahr. Nach 
der letzten Runde, die lange Abstiegskampf bedeutete, gab es 
einen Umbruch im vergangenen Sommer. Gerade die gezielte 
Förderung der jungen Spieler und deren Integration in den Ak-
tivbereich sind die Zukunftsausrichtung, die Verein und Trainer 
gemeinsam tragen. Yannik dazu: „Es war schnell entschieden, 
dass wir diesen Weg weitergehen wollen. Es macht unheimlich 
viel Spaß, die Jungen zu trainieren, spielen zu sehen, auch wie 
sie sich weiterentwickeln. Neben dem tollen, familiären Umfeld 
im Verein ist das der Hauptgrund, warum wir sportlich gerade 
etwas aufbauen. Wenn die Jungen und die Erfahreneren weiter 
so mitziehen, können wir uns alle auf die Zukunft freuen. Da bin 
ich gerne ein Teil davon.“

Aktuell ist der FCN fünfter mit Tuchfühlung zum Relegations-
platz. Auf ein tabellarisches Ziel für die Rückrunde will sich 
Yannik aber nicht festlegen. „Natürlich wollen wir oben dran-
bleiben. Das ändert aber nichts daran, dass wir vor allem eine 

saubere Rückserie spielen wollen, damit gerade die Jungen eine 
erste ruhige Saison mit viel Spielzeit haben.“

Ein ausführliches Interview mit Yannik zur sportlichen Analyse 
findet ihr auf unseren Social-Media-Kanälen.

Neben Yannik wird auch Torwarttrainer Benni Imhof dabeiblei-
ben. Mit dem Rest des Stabs der ERSTEN laufen derzeit noch die 
Gespräche. Nach den ebenfalls diese Woche bekanntgemachten 
Verlängerungen von Pat Schäfer und Pascal Faller als Trainer-
team der ZWEITEN freut sich der FCN auf das Jahr 2026. Auch 
wenn gerade noch Winterpause ist...

Benni Imhof, Yannik Domagala, Pat Schäfer und Pascal Faller bleiben Trai-
ner des FCN 

TV Neuenburg 1926 e. V.

Abteilung Turnen
Liebe Mitglieder,
am Donnerstag, den 29.01.2026 findet die alljährliche Jahres-
hauptversammlung der Abteilung Turnen des TV Neuenburg 
1926 e.V. statt.
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Vereinsheim des TV Neuenburg, Rheinwaldstraße 1
 
Vorgesehene Tagesordnung:
• Begrüßung
• Bekanntgabe der Tagesordnung
• Bericht der Abteilungsleitung
• Berichte der Übungsleiterinnen und Übungsleiter
• Kassenbericht 2025
• Haushaltsplanentwurf 2026
• Wahl des Wahlleiters
• Neuwahlen der Vorstandschaft 

(Abteilungsleitung, stellv. Abteilungsleitung, Schriftführer/
in, Jugendwart/in sowie Beisitzerinnen/Beisitzer für Kasse, 
Social Media, Gerätewart, Festwart und Volleyball)

• Verschiedenes

Wünsche und Anregungen zum Punkt Verschiedenes sind bis 
spätestens 26.01.2026 schriftlich per E-Mail an die Abteilungs-
leitung, Frau Nadine Schinkel, unter turnen@tv-neuenburg.de 
einzureichen.
 
Alle Mitglieder der Abteilung Turnen, Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sowie Sportlerinnen und Sportler sind herzlich ein-
geladen, an der Versammlung teilzunehmen.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
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Du hast Lust auf Bewegung, Spaß und ein besonderes Training, 
das Körpergefühl und Koordination stärkt? Dann ist unser Tram-
polintraining genau das Richtige für dich!

Wir laden alle Sprungbegeisterten ab 10 Jahren herzlich ein, an 
unseren off enen Trainingsterminen teilzunehmen.

Termine – immer freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr:
• 16.01.2026
• 27.02.2026
• 13.03.2026
• 27.03.2026
• 24.04.2026

Ort: Sporthalle I gegenüber der Grundschule Neuenburg
Nach dem gemeinsamen Aufbau des Trampolins folgt ein spiele-
risches Aufwärmen sowie freies und angeleitetes Springen. Das 
Angebot soll bei ausreichender Nachfrage künftig im zweiwö-
chigen Rhythmus stattfi nden.

Wurde deine Neugier geweckt?
Dann melde dich gerne via Mail an turnen@tv-neuenburg.de.
Wir freuen uns auf viele motivierte Springerinnen und Springer!

Abteilung Tennis
Die Abteilungsleitung Tennis möchte euch ganz herzlich zu un-
serer Abteilungsversammlung am Mittwoch, den 21. Januar 
2026 um 19.00 Uhr im Vereinsheim einladen.

Nachfolgend die Tagesordnung:
- Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
- Gedenken an verstorbene Mitglieder
-  Berichte Sportwart, Jugendwart, Abteilungsleiter für die Sai-

son 2025
-  Bestimmung eines Wahlleiters, Entlastung der Abteilungsleitung
- Neuwahlen der Abteilungsleitung
- Ausblick Saison 2026
- Vorstellung vorläufi ger Haushaltsplan 2026
- Aktvitätsplanung der 100-Jahr-Feier
- Verschiedenes, Wünsche, Anträge, Verabschiedungen

Anträge sind schriftlich, spätestens bis zum 16. Januar 2026 
(Freitag) an den Abteilungsleiter (Freiburger Str. 8, 79395 Neu-
enburg) zu richten.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder, da in die-
sem Jahr wieder wichtige Entscheidungen anstehen und mit den 
Neuwahlen die Weichen für die Zukunft gestellt werden.

Mit sportlichen Grüßen
Die Abteilungsleitung Tennis

Neujahrsturnier 2026
Am 3. Januar 2026 fand in der Tennishalle in Müllheim das Neu-
jahrsturnier für alle Neuenburger Tennisbegeisterte und Inter-
essierte statt. Geloste Mixed-Doppelpaarungen spielten hier in 
spaßiger Runde mit und gegen einander. Ein wirklich gelunge-
ner Abend. Vielen Dank an alle, die daran teilgenommen haben. 
Die Saison 2026 kann dann im Frühjahr beginnen!

Klosterkopfhexen Neuenburg am Rhein

Neujahr Klosterkopfhexen
Die Klosterkopfhexen wünschen allen einen guten Start in das 
neue Jahr! Wir können auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück-
blicken, mit einer tollen Fasnacht, einem hervoragenden Ne-
pomukfest und vielen weiteren schönen Veranstaltungen. Wir 
starteten in die Kampagne 25/26 mit unserer Taufe, bei der wir 
unsere Mitglieder Dominik, Jana, Kathi und Marco erfolgreich 
aufnehmen durften. Wir wünschen euch viel Spaß mit Häs und 
Maske!

Bis zur Winterpause besuchten wir die Veranstaltungen der 
Gmüür Hexen Badenweiler und die Trägerparty der Fachsimbla 
Pfaff enweiler.

An unserer alljährlichen Weihnachtsfeier durften wir dann auch 
unsere Ehrungen verteilen. Geehrt wurden dort, Ann-Sophie mit 
dem Hexen Ring für die 5-Jährige Mitgliedschaft und Louisa mit 
unserem Orden für 22 Jahr als Klosterkopfhexe. Zudem wurde 
auch über den Klosterkopfhexen Sebbel Pulli abgestimmt. Un-
sere Vorständin Alica verpasste nach zwei Jahren Sebbel nur 
knapp ihren „Three-Peat“, und musste ihn an Marvin übergeben.

Nun wünschen wir allen eine schöne Fasnacht und ein gutes 
neues Jahr!

Narrenzunft  D‘ Rhiischnooge  
Neuenburg am Rhein e. V.

Kartenvorverkauf für die Zunftabende 2026
Für die Zunftabende am 13. und 14. Februar 2026 sind nur noch 
wenige Restkarten verfügbar. Die Kartenreservierung ist aus-
schließlich unter der Telefonnummer 07631/9387164 möglich.
Die reservierten Karten können an den Samstagen, 31. Januar 
und 7. Februar 2026 jeweils zwischen 10.00 und 12.00 Uhr in der 
Zunftstube am Rathausplatz 6 (Eingang hinten) abgeholt wer-
den.
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Plooggeister Neuenburg am Rhein e. V.

Nach einem gelungenen Jahresstart in Eschbach und Vögisheim 
freuen wir uns auf unser nächstes Treffen auf dem Froschball am 
kommenden Freitag, 16.01.26 um 20.11 Uhr im Neuenburger 
Stadthaus.

Am Samstag fahren wir mit dem Bus zum Narrentreffen in Kirch-
hofen, Abfahrt ist um 19.30 Uhr am Vereinsheim der Kloster-
kopfhexen. 

Wir grüßen mit dreifachem Ploog-Geist!

Jubiläumsumzug der Vögisser Weiherstampfer 

Zigeunerclique Neuenburg am Rhein e. V.

Für den Zigeunerball gibt nur noch wenige Restkarten für Sams-
tag, daher wird der Vorverkauf am 17.01. nicht stattfinden. Wer 
noch Karten möchte, kann diese unter der Telefonnummer 0163 
8809490 bestellen. 
 
Am Freitag sind wir beim Froschball, Treffpunkt wie immer di-
rekt im Stadthaus. Am Samstag ist einiges zu tun im Lager und 
wir freuen uns über zahlreiche Hilfe von euch. Abends sind wir 
in Schuttertal bei den Lurewiebli, Abfahrt ist um 19.00 Uhr am 
Vereinsheim der Burghexen.

Wuhrlochfrösche Neuenburg am Rhein e. V.

Dorfverein Zienken e. V.
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Grißheim-aktiv-e.V.

Der Verein Grißheim aktiv e.V. und der Ortschaftsrat Grißheim 
sagen Dankeschön an die Gestalter der fantasievollen, toll ge-
schmückten Advensfenster sowie die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher, die sich auch im Dezember 2025 auf den Weg 
gemacht haben, die Adventsfenster zu besichtigen.
Durch die rege Teilnahme bekamen die Fenster mit ihren Dar-
stellungen eine besondere Anerkennung in der vorweihnacht-
lichen Zeit.
 
Ein friedvolles und gesundes Jahr 2026 mit viel Zeit und Raum 
für Begegnungen wünschen Michaela Hanisch und Olaf Jensen 
(für den Verein Grißheim aktiv) und Christoph Hanisch (Ortsvor-
steher Grißheim)

Frauenverein Steinenstadt e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir laden Sie recht herzlich zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein.
 
Mittwoch, 21. Januar 2026 um 19.30 Uhr  im Gemeindes-
aal in Steinenstadt
 
Die Tagesordnung sieht Folgendes vor:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung der Rechnerin und des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge - wie geht es weiter?
 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des Frauen-
vereins Steinenstadt.
 
Mit freundlichen Grüßen,
Kirsten Männle, 1. Vorsitzende

Seniorengymnastik
am 21. Januar starten wir wieder mit der Gymnastik. Baselstab-
halle 15.00 bis 16.00 Uhr. Kosten für das Jahr 70 €.

Vereinsgemeinschaft Steinenstadt

Holt euch eure Bordkarten !!
Kartenvorverkauf am Sonntag, 01.02.2026 im Rathaus Stei-
nenstadt von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Pro Person 6 Karten, je Bordkarte 10 €, an der Abendkasse 12 €,
für den Programmabend am 14.02.2026:
„Das Meer ist tief, das Meer ist weit ! Ahoi zur fünften Jahres-
zeit !“ Setzt die Segel ! Das Meer hat angerufen und gefragt, 
wo wir bleiben.
Mit anschließendem Tanz mit der Partyband „Happy Melody“ 
und Öffnung der Strandbar.
Die Vereinsgemeinschaft Steinenstadt wünscht allen eine gute 
Reise !!

KIRCHEN

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, den 16. Januar
16.00 Uhr  PreTeens für Kinder von 11 bis 13 Jahren im Gemein-
dezentrum der Evang. Kirche (Friedhofstr. 18)
 
Sonntag, den 18. Januar
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i.R. Jochen Debus
parallel dazu: „Igelnest“ für Kinder von 0-3 Jahren (im Unter-

geschoss der Kirche) und Kindergottesdienst Leuchtturm (mini: 
für 3- bis 6-Jährige, midi: für 1. bis 4. Klasse, maxi: für 5. bis 7. 
Klasse). Wir treffen uns jeden Sonntag um 10.15 Uhr im Gemein-
dezentrum. Unser Team freut sich, viele Kinder begrüßen zu 
dürfen.
 
Vom 12. bis 17. Januar Woche der Begegnung. Gott ist treu!
Mittwoch, den 14. Januar: 19.30 Uhr Taizégebetsabend, Evang. 
Kirche Seefelden
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Donnerstag, den 15. Januar: 19.00 Uhr Jugendgottesdienst, 
Seinhaus Müllheim

Freitag, den 16. Januar: 19.30 Uhr Lobpreisabend, Evang. Kir-
che i. Neuenburg am Rhein

Samstag, den 17. Januar: 19.30 Uhr Grace - ein Abend von Frau-
en für Frauen, Vinyard in Staufen.
Herzliche Einladung:  Evang. Allianz Markgräflerland
 
Vorschau: 
Montag, den 26. Januar
15.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum. Herzli-
che Einladung.

Ab 26.02. - "Hunger-nach-mehr-Kurs - ein Kurs zum Glau-
ben-Entdecken"
Sie möchten mehr vom Leben? Sie wollen sich der Frage nach 
Gott erneut oder das erste Mal stellen?
Bei unserem Kurs Hunger-nach-mehr, der am 26.02. beginnt, 
erwarten Sie Kurzimpulse und Gespräche, bei denen sich jeder 
einbringen darf, wie es seinem Naturell entspricht. Es sind kei-
nerlei Vorkenntnisse in Sachen Glaube, Kirche und Bibel not-
wendig.

-  Was macht im Leben (wirklich) satt? – Vermeintliche Sattma-
cher und echter Hunger

-  Gibt es den Sattmacher namens Gott überhaupt? – Gründe für 
den Glauben an Gott

- Jesus stirbt für uns? – Jesus` Kreuz und mein Lebenshunger
-  Jesus lebt ... wirklich? – Gründe für den Glauben an die Aufer-

stehung
- Ist Gott erfahrbar? – Der Heilige Geist
- Wie werde ich satt? – Erste, neue Schritte zu Gott

Das sind die Themen der 6 Abende, die aufeinander aufbauen. 
Gerne können Sie auch am ersten Abend einfach mal schnup-
pern, bevor Sie sich auf die restlichen Abende festlegen. Melden 
Sie sich einfach über unsere Homepage an. Bei Rückfragen wen-
den Sie sich an mich. Mein Team und ich freuen uns sehr auf Sie.
Ihr Pfarrer Thilo Bathke (thilo.bathke@kircheneuenburg.de) und 
Team
 
Einladung: Let Your love grow: ein inspirierendes Paarseminar.
Die Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg ist Übertra-
gungsort für die Amore Experience 2026. Diese findet statt im 
Showpalast in München. Einige Paare unserer Gemeinde waren 
schon live Teilnehmer dieser Konferenz und sind begeistert: Es 
erwarten euch 24 Stunden voller Leichtigkeit und Ehrlichkeit, 
Tiefgang und Emotionen, Herausforderungen und Hoffnung.
Investiert praktisch in eure Beziehung und genießt Momente des 
Austauschs und der Zweisamkeit. Erlebt gemeinsam, wie Gott 
eure Beziehung stärkt.
Anmeldung und weitere Infos über unsere Webseite: 
www.kircheneuenburg.de .

Let your love grow 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Aufgrund einer redaktionellen Panne bei der Textformatierung 
in der Ausgabe KW 50 hier erneut die Bekanntgabe der neu ge-
wählten Kirchenältesten:
 
Liebe Gemeindemitglieder,
bei der am 30.11.25 durchgeführten Wahl der Kirchenältesten 
unserer Kirchengemeinde wurden folgende Gemeindeglieder 
gewählt (alphabetische Reihenfolge)
Boden, Markus 
Bolanz, Katharina 
Holthaus, Anne 
Karle, Christel 
Schlenker, Claudia 
Schlenker, Jochen
Der Ältestenkreis
 
Gottesdienste
Sonntag, 18.01.2026
17.00 Uhr Britzingen, evang. Kirche, zentraler Gottesdienst des 
Kooperationsgebiets zur Verabschiedung und Einführung der 
Kirchengemeinderäte

Freitag, 23.01.2026
16.00 Uhr Buggingen, Wohngruppe, Hauptstr. 3, Gottesdienst 
mit Pfr.in Britta Goers

Sonntag, 25.01.2026
18.00 Uhr Buggingen, evang. Kirche, Taizégottesdienst
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten!
 
Veranstaltungen
Samstag, 17.01.2026
09.45 – 15.30 Uhr
Konfi-Samstag im evang. Gemeindehaus Müllheim

Samstag, 17.01.2026
09.30 – 12.00 Uhr
Kindertreff „Die Bibelentdecker“ in der Pfarrscheune
Spielen, Lieder, Basteln, Snacks und v.a. Gott kennenlernen
 
Bestattungen
Bitte wenden Sie sich an:
Pfr. Gerd Siehl: 07631 / 366220 oder Gerd.Siehl@kbz.ekiba.de 
oder
Pfr.in Britta Goers: 07631 / 3504 oder Britta.Goers@kbz.ekiba.de
 
Seelsorge
Wenden Sie sich in seelsorglichen Angelegenheiten bitte an 
Pfarrer Gerd Siehl, Müllheim, Tel. 07631 / 366220, Mobil: 0175 / 
2441816 oder Mail: Gerd.Siehl@kbz.ekiba.de.

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch
Das Gesetz ist durch Mose gegeben;
die Gnade und Wahrheit ist durch
Jesus Christus geworden. (Joh 1,17)
 
Sonntag, den 18.01.2026 (2. Sonntag nach Epiphanias)
09.00 Uhr  Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-

gen mit Pfarrerin Bettina von Kienle
 
10.15 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in Auggen mit 

Pfarrerin Bettina von Kienle
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Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 16. Januar
18.30 Uhr: Neuenburg: Eucharistiefeier (Pater Norbert), anschl. 
Anbetung 

Samstag, 17. Januar 
17.30 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maurer)
18.30 Uhr Neuenburg: Eucharistiefeier (Pfarrer Maurer)

Sonntag, 18. Januar
09.30 Uhr Grißheim: Lobpreis und Anbetung (H. Hauser)
09.30 Uhr Steinenstadt: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

Montag, 19. Januar
08.30 Uhr Neuenburg: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehrle)

Dienstag, 20. Januar
10.30 Uhr Neuenburg, Kapelle Seniorenzentrum Edith-Stein-
Haus: Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Kreutler)
18.30 Uhr Steinenstadt: Eucharistiefeier (Pater Norbert)

Mittwoch, 21. Januar 
18.30 Uhr Grißheim: Eucharistiefeier (Pfarrer Maurer)

Neuenburg International Church

Die Neuenburg International Church (NIC) ist eine Freikirche in 
evangelisch-reformierter Tradition. Unsere Gottesdienst finden 

stets in englischer und deutscher Sprache statt. Sie sind herzlich 
zu  unseren Gottesdiensten, am Sonntag um 10.00 in der Ro-
bert-Koch-Str. 8a, eingeladen!
 
Heidelberger Katechismus Frage 1:
Was ist dein einziger Trost im Leben und im Sterben?
Dass ich mit Leib und Seele im Leben und im Sterben nicht mir, 
sondern meinem getreuen Heiland Jesus Christus gehöre. Er hat 
mit seinem teuren Blut für alle meine Sünden vollkommen be-
zahlt und mich aus aller Gewalt des Teufels erlöst; und er be-
wahrt mich so, dass ohne den Willen meines Vaters im Himmel 
kein Haar von meinem Haupt kann fallen, ja, dass mir alles zu 
meiner Seligkeit dienen muss. Darum macht er mich auch durch 
seinen Heiligen Geist des ewigen Lebens gewiss und von Herzen 
willig und bereit, ihm forthin zu leben.
 
Kontakt: neuenburginternationalchurch@gmail.com

Neuapostolische Kirche Müllheim

Neue Parkstr. 11 | Am Viehmarktplatz, 79379 Müllheim
 
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
Nachbarn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein. Die Got-
tesdienste finden regelmäßig sonntags um 09.30 Uhr und mitt-
wochs um 20.00 Uhr statt. Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich 
Madzek, ist unter der Nummer 01768 4044599 stets erreichbar. 
Der aktuelle Gemeindeplan kann im Internet eingesehen wer-
den, und zwar unter: https://www.nak-freiburg-offenburg/mu-
ellheim-freiburg.

Ende des 
redaktionellen 

Teils



Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme in Wort und Schrift für 

Thomas Fluß 
möchten wir uns  
-  beim Bestattungshaus Senftle für die schöne 
Beerdigung, 

- bei Firma Graewe für Ihren letzten Gruß 
-  und bei allen die uns schrieben, mit uns sprachen,  
ihr Mitgefühl uns zukommem ließen,

sehr herzlich bedanken. 

Isabella Fluß-Mainiero

Praxisfläche und/oder Bürofläche im Neubau  
in Bad Bellingen zu vermieten

Ab ca. 01.01.2027, ca. 240 m² oder 120 m²

Auf einer Etage mit Lift und entsprechenden Parkplätzen
Innere Aufteilung nach Absprache möglich

Bei Interesse Tel. 0171 474 25 86

Zuverlässige Haushaltshilfe
(gute deutsche Sprachkenntnisse)  

für Neuenburg gesucht, 2 Std. / Woche. 

Kontaktaufnahme: 07631 - 793 447

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Physiotherapie Leventhia
Neue Kurse: Pilates, Faszien & Mobility/Balance.  
Für mehr Beweglichkeit, Stabilität und Wohlgefühl im Alltag.  
Einstieg & Probestunde jederzeit möglich. Auch Hansefit. 
Alle Infos, Termine & Anmeldung: siehe Website    
www.leventhia-physiotherapie.com • Telefonnummer: 07631 747 35 20

Obsthof-Hofladen Längin
Sehr geehrte Kunden, 

unser Hofladen ist ab dem 

19.1.2026 bis zum 31.3.2026 

aus gesundheitlichen Gründen geschlossen. 

Wir freuen uns, ab April wieder für Sie da zu sein. 

Familie Längin

Maria Sherina BaumannMaria Sherina Baumann  Massage LymphdrainageMassage Lymphdrainage
 Cranio Akupunktmassage  Cranio Akupunktmassage 
 man. Th. n. Dorn Fango man. Th. n. Dorn Fango
 Bioenergietherapie u.v.m. Bioenergietherapie u.v.m.

www.relaxx-massage.de
79395 Neuenburg   Geigenbuckweg 1    07631-74 94 74



Die Zahnarztpraxis Dr. Dr. Rainer Niekisch
in Müllheim, Goethestr. 8, Tel. 07631 2010,

ist ab dem 01.01.2026 dauerhaft geschlossen. 
Ich danke allen Patientinnen und Patienten für ihr Vertrauen 

und für ihr Verständnis, dass nach 56 Jahren ununterbrochener 
Zahnarzttätigkeit auch mal Schluss sein muss. 




